
Textquelle zu Sophie Scholl 

 

"Es war unsere Überzeugung, dass der Krieg für Deutschland verloren ist, und dass jedes Menschenleben, das 

für diesen verlorenen Krieg geopfert wird, umsonst ist. Besonders die Opfer, die Stalingrad forderte, bewogen 

uns, etwas gegen dieses unserer Ansicht nach sinnlose Blutvergießen zu unternehmen.(...) Ich war mir ohne 

weiteres im Klaren darüber, dass unser Vorgehen darauf abgestellt war, die heutige Staatsform zu beseitigen 

und dieses Ziel durch geeignete Propaganda in breiten Schichten der Bevölkerung zu erreichen. Unsere Absicht 

war ferner, in geeigneter Weise weiterzuarbeiten. Wenn die Frage an mich gerichtet wird, ob ich auch jetzt noch 

der Meinung sei, richtig gehandelt zu haben, so muss ich hierauf mit "ja" antworten, und zwar aus den eingangs 

angegebenen Gründen."  
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